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§ 28 MTDG Berufsausübung
 MTDG - MTD-Gesetz 2024

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Die Berufsausübung der MTD-Berufe besteht in der eigenverantwortlichen Ausübung der im jeweiligen

Berufsbild gemäß §§ 4 bis 24 umschriebenen Tätigkeiten, unabhängig davon, ob diese Tätigkeiten freiberuflich

oder im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses ausgeführt werden.

2. (2)Die freiberufliche Berufsausübung hat persönlich und unmittelbar zu erfolgen. Freiberuflich tätige Angehörige

der MTD-Berufe können sich jedoch Hilfspersonen, insbesondere Studierende in Ausbildung zu einem MTD-Beruf,

bedienen, wenn diese nach ihren genauen Anordnungen und unter ihrer Aufsicht handeln.

3. (3)Eine Beratung oder Behandlung im Wege von Informations- und Kommunikationstechnologien (Telemedizin)

kann erfolgen, wenn diese aus fachlicher Sicht vertretbar und die lege artis Berufsausübung gewährleistet ist. Die

Patientin / Der Patient und die Klientin / der Klient ist über die Besonderheiten der Beratung und Behandlung

über Kommunikationsmedien aufzuklären.

4. (4)Für Berufsangehörige mit partiellem Berufszugang ist der Tätigkeitsbereich auf diejenigen Tätigkeiten des

entsprechenden MTD-Berufs beschränkt, zu denen sie im Rahmen ihrer Ausbildung im Herkunftsstaat befähigt

und im Rahmen der Anerkennung gemäß § 49 berechtigt wurden.
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